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Der Reichsſinanzminiſter

Sine Stimme aus dem Bundesrate
Aus Bundesratskreiſen erfährt die SaaleZeitung

Die mit ſo viel Pomp angekündigte Reichsfinanz
reform wird wahrſcheinlich dem Reichstage wie dem
deutſchen Volke eine große Enttäuſchung brin
gen Bis jetzt hört man nur von alten Steuer
plänen in etwas anderer Geſtgltung Spiri
tus Tabak ſollen ſtärker anggzogen werden die
Erbſchaftsſteuer ſoll die Millionen bringen Ob Herr
Sydow im tiefſten Buſen verborgen noch andere
Pläne hat weiß man bis heute noch nicht
daß aber der Herr Reichskanzler etwa
ſelbſt reformatoriſche Finanzpläne hat bezweifelt
man was aber nicht ausſchließt daß er wenn Sydow
doch eine gründliche Reform zuſtande brächte gern
für ſich den Ruhm in Anſpruch nehmen wird
Das iſt ja altes Herkommen Erreichen die
Staatsſekretäre ein vorgeſtecktes Ziel ſo iſt es der
Herr Reichskanzler geweſen der das Verdienſt
hat erreichen ſie nicht s ſo gibt der Herr Reichs
kanzler ihnen einen Tritt und wäſcht die Hände in
Unſchuld Deshalb iſt es auch ſo ſchwer ſelbſtändige
Perſönlichkeiten für die Poſten der Staatsſekretäre
zu finden und es wäre endlich an der Zeit die Frage
wieder in Anregung zu bringen ob man nicht die
Staatsſekretäre zu verantwortlichen Reichs
miniſtern machen ſollte Und ganz beſonders wich
tig wäre es einen verantwortlichen Reichs
finanz miniſter zu haben Für ſolchen Poſten
würde man auch eher den Mann finden wie für den
des vom Reichskanzler abhängigen Staatsſekretär
des Reichsſchatzamts

Daß Herr Sydow ein tüchtiger Beamter iſt der
ſeine Stellung im Reichspoſtamte vortrefflich aus
gefüllt hat daß er ein Mann von liebenswürdigen
Formen iſt mit dem man im Reichstage gern ver
kehrte wird niemand bezweifeln Ob er aber der
Aufgabe gewachſen iſt die ihm ſein jetziges Amt
ſtellt Bis jetzt haben wir keinen Grund darauf zu
rechnen würdenesabermit großer Freude
begrüßen wenn er ſich wirklich als das
Genie erweiſt deſſen das Deutſche Reich bedarf
um aus ſeinen jämmerlichen Finanzverhältniſſen
errettet zu werden

Nach dieſen Worten zu urteilen die von einer Seite
ommen die doch ſicher kompetent iſt ſcheint unter den

Bundesratsbevollmächtigten die Stimmung grau in grau
zu ſein

Die Anufhlärnngszeit
Die von klerikaler Seite ſo viel geſchmähte Aufklärungs
hat einen temperamentvollen Verteidiger in dem Wür z
ger Profeſſorder katholiſchen Theologie

erkle erhalten Wir wollen die uns über den Berliner
internationalen Hiſtorikerkongreß vorliegenden Be
richte nicht als urkundlich ſicher betrachten aber ſoviel ſcheint
n aus ihnen hervorzugehen daß Merkle in einer dort ge
altenen Rede über

I der Aufklärung dazu mahnte lieber die Quellen jener
i mit hiſtoriſcher Kritik zu ſtudieren als ohne Prüfung in

die katholiſche Beurteilung des Zeit

erdammungsurteil über jene Zeit einzuſtimmen Wir
n daß der Wahrheits und Gerechtigkeitsſinn den

Würzburger Gelehrten dazu getrieben hat ein in Bauſch
ogen verwerfendes Urteil über die Männer der Auflärungszeit zu bekämpfen Wird da in katholiſchen Werken

er ngabe verbreitet in einem Tiroler Orte habe während
9 Aufklärungszeit ein Seminarprofeſſor ſeine Zöglinge zum

ſchlechter Häuſer und zum Verkehr mit Konkubinen
angeregt Jetzt iſt in einer Jnnsbrucker Zeitſchrift darauf
d fmerkſam gemacht worden daß dieſe angeblich urkundliche

auf einem Briefe beruht der zweiffellos eine
Weder einen ſolchen Seminarprofeſſor noch

Merkle verſagte es ſich nicht bei dieſer Ge
t auch pietätvoll den Namen des viel bekämpften und

Merkle führte noch andere Beiſpiele an Wenn

ie Lektüre des Neuen Teſtaments empfahl ſo

Zum Beſten der
ichen Gerechtigkeit kann man nur wünſchen daß die

Und in ihrem innerſten Wollen zu würdigen Be

merkenswert iſt daß auch der proteſtantiſche Theo
loge Harnack obwohl er mit ſeinem Temperament wohl
nach einer anderen Richtung neigt doch dem vielfach
nicht immer mit der Aufklärung verknüpften Rationalis
mus hohe Achtung gezollt hat Für jene Zeit charakteriſtiſch
und nicht unrühmlich war die Fülle des Vertrauens das
man den Schickſals und Lebensmächten die über uns walten
entgegenbrachte Daß nicht alle Vertreter der Aufklärung in
die Tiefe gingen mag richtig ſein aber man muß doch über
haupt nicht glauben daß durch irgend eine Zeitſtrömung
ſei ſie welche ſie wolle der Unterſchied von oberflächlichen und
tiefen von abhängigen und urſprünglichen von törichten
und klugen Menſchen ſowie von ſolchen in denen der Ver
ſtand und von ſolchen in denen der Wille oder das Gemüt
überwiegt völlig beſeitigt werde Die um der Wahrheit
willen unternommene Würdigung der Aufklärungszeit durch
den katholiſchen Theologieprofeſſor von Würzburg wirkt
doppelt erfriſchend in einer Zeit da müde Seelen ſich zu ver
ſtiegener Romantik und haltloſer Myſtik flüchten vor der
die Entſcheidungen der Geſchichte und die Unterſchiede des
Wahren und Falſchen verſchwimmen

s

Wechlel im Rriegsminiſterium
Ueber den in der heutigen Morgenausgabe der Saale

Zeitung bereits ſignaliſierten Rücktritt des preußiſchen
Kriegsminiſters ſchreibt ganz im Einklang mit uns die
Liberale Korr

Der demnächſt aus dem Amte ſcheidende Kriegsminiſter

v Einem war eine ſympathiſche Erſcheinung und
ſo wird ſeine Demiſſion auch in ſolchen Kreiſen mit Bedauern
aufgenommen werden die politiſch in einem anderen Lager
ſtanden Einems freie offene vornehme Art ſtach angenehm
ab von dem überhebenden ſchnarrenden Ton den einige
Kriegsminiſter früher anzuſchlagen beliebten Daß er ein
kranker Mann war wußte man im Parlament ſeit langem
und darum wurde ihm auch ob der Energie mit der er ſich
aufrecht hielt und ſein ſchweres Amt verſah ſolange wie es
ging Achtung und Sympathie in hohem Maße ent
gegengebracht Sein langer Urlaub den er in Aegypten zu
brachte konnte ihm nicht die Kräftigung geben die nötig
war um den Poſten des Kriegsminiſters weiter mit Erfolg
ausfüllen zu können Auf ſeine Kränklichkeit iſt wohl auch
das kleine Renkontre mit dem Grafen Zeppelin zurück
zuführen das ihm jetzt wohl auch niemand mehr zur Laſt
legen wird nachdem Graf Zeppelin ſelbſt in ſo ritterlicher
Weiſe erklärt hatte er trage das Vorkommnis Herrn von
Einem in keiner Weiſe nach

Als Miniſter hat Herr v Einem in den paar Jahren
ſeiner Tätigkeit keine grundſtürzenden Aenderungen herbei
zuführen vermocht Doch darf anerkannt werden daß er
hinſichtlich der Ausgaben Steigerung im Heeres Etat be
müht war ſeine Forderungen der Finanzlage einigermaßen
anzubequemen An techniſche Neuerungen ging er mit der
gebotenen Reſerve heran Er hatte Sinn daſür daß die
Armeeverwaltung als dienendes Glied ſich dem Ganzen un
terzuordnen hatte Für die Minderung der Soldatenmiß
handlungen hat er ſich ſtets mit voller Verve eingeſetzt Frei
lich konnte er doch nie ſeine konſervative Grundlage ver
leugnen Die Exkluſivität der Armee die Beſonderheit der
Offiziersehre war ihm in Fleiſch und Blut übergegangen
hier war er moderneren Auffaſſungen unzugänglich Jn der
Duellfrage drehte er ſich hilflos im Kreiſe im Konflikt
zwiſchen den das Duell verbietenden Geſetz und der das
Duell fordernden Offiziersehre Jn der Angelegen
heit der Ausmerzung der homoſexuellen
Offiziere hat die Oeffentlichkeit nie ganz
den Eindruck verwinden können daß Einem
den eiſernen Beſen etwas zu ſpät und zu zagend ange
ſetzt hat Seine Auseinanderſetzungen über dieſen Fall
waren der ſchwächſte Punkt in ſeiner Miniſterlaufbahn
und ſchon damals es iſt im Herbſt ein Jahr her pro
phezeite man ihm ein baldiges miniſteriel
les Ende Jmmerhin aber war Einem ein Kriegs
miniſter der unter den obwaltenden Umſtänden relativ gern
geſehen war

Von anderer Seite wird dieſes Bild des Generals von
Einem mit folgenden Ausführungen noch vervollkommnet

Es iſt wohl möglich daß ſich Herr von Einem der kom
menden Reichstagskampagne geſundheitlich doch nicht ge
wachſen fühlt Die jetzt beginnende Aufſtellung des Etats
bringt viel Arbeit im Laufe der Reichstagsſeſſion werden
noch größere Anforderungen an den Vertreter des Militär
etats geſtellt in der Budgetkommiſſion wie im Ple
num ſind überaus anſtrengende Verhandlungen zu er
warten und es iſt nicht unwahrſcheinlich daß Herr von
Einem ſolche Anſtrengungen bei ſeinem geſundheitlichen Zu
ſtand nicht übernehmen will Auffällig iſt daß gleichzeitig
die Verabſchiedung des Kommandeurs des HGardekorps Ge
nerals v Keſſel gemeldet wird Als die Fälle Lynar
und Hohenau bekannt wurden und viel Staub aufwirbelten
verlautete bereits daß General von Keſſel verabſchiedet
werden ſolle weil ihm angeblich zum Vorwurf gemacht
wurde daß er über Vorgänge in den ihm unterſtellten
Truppenteilen nicht genügend unterrichtet geweſen ſei Trifft
dieſe Meldung zu ſo iſt die Vermutung nicht von der Hand

Halle a Freitag den 14 Auguſt 1903

zu weiſen daß auch der Rücktritt des Kriegs
miniſters mit jenen Vorgängen in Zuſam
menhang ſteht

Das Scheiden des Herrn v Einem aus ſeinem Amte
würde in weiten Kreiſen mit Bedauern aufgenommen wer
den Als Chef der Heeresverwaltung hat er ſich großes An
ſehen erworben und insbeſondere im Reichstage durch ſein
reiches fachmänniſches Wiſſen ſeine Offenheit und Schlag
fertigkeit viel Sympathie auch bei den Parteien gefunden
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die es an Kritik der militäriſchen Einrichtungen nicht
fehlen laſſen Die Stellung des Kriegsminiſters zu den
Finanzfragen wird bei der bevorſtehenden Reform der
Reichsfinanzen von beſonderer Bedeutung ſein Geht Herr
v Einem ſo wird ſein Nachfolger der den parlamentariſchen
Boden nicht ſicher kennt auch in dieſer Beziehung einen
ſchweren Stand haben

W öhe

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Ein Berliner Telegramm der Kölniſchen Zeitung be
zeichnet die Meldung daß König Eduard am 27 Januar
1909 dem Geburtstage des Kaiſers nach Berlin kommen
werde für unzutreffend Man werde nicht fehl gehen
wenn man annehme daß der engliſche Gegenbeſuch nicht mehr in
dieſem Jahre im nächſten Jahre aller Vorausſicht nach in der
Zeit vor Oſtern erfolgen werde

Reichstagsabgeordneter Graf Polgdowsky
4 Jm Reichstagswahlkreiſe Speyer wird wie bereits

gemeldet an Stelle des roten Pfalzgrafen vorausſicht
lich Graf Poſadowsky als bürgerlicher Kompromißkandidat
nominiert werden Die Nationalliberalen haben
wie berichtet wird in einer Vertrauensmännerverſammlung
in Ludwigshafer ſeiner Kandidatur bereits zugeſtimmt
Daß auch das Zentrum die Unterſtützung nicht verwei
gern wird darf wohl als ſicher gelten Ob Graf Poſadowsky
die Kandidatur annimmt wiſſen wir freilich noch nicht
Vorm Jahr bei ſeinem Scheiden war er jedenfalls nicht
abgeneigt einem ſolchen Rufe der Nation wenn er an ihn
erginge Folge zu leiſten Und die neun Monate in der
Fremde werden möchten wir annehmen den Wunſch in ihm
verſtärkt haben an den politiſchen Sorgen des Vaterlandes
in irgend einer Form wieder handelnd teilzunehmen

Wir würden die Kandidatur des Grafen Poſadowsky als
einen erſten verheißungsvollen Verſuch anſehen in Kreiſen in
denen ſonſt keine der bürgerlichen Parteien eine Möglichkeit des
Erfolges hat durch Einigung auf eine beſtimmte prominente Per
ſönlichkeit der bürgerlichen Sache den Sieg zu ſichern Zugleich
ſolchen ragenden Männern die ſich in keine Partei zwängen laſſen
und darum unter regulären Umſtänden keine Ausſicht auf ein
Mandat hätten einen Sitz im Reichstag zu verſchaffen ſie gehören
in ihn hinein Wobei man gewiß den praktiſchen Einfluß den
ſie üben werden nicht überſchätzen ſoll Schließlich wird nach
Parteien abgeſtimmt und nach Fraktionsbeſchlüſſen Aber deshalb
werden bedeutende Männer die außerhalb der Parteien ſtehen als
Anreger doch auch im Reichstag ihren Wert behalten

Von dem früheren Miniſter eines ſüddentſchen Bundes
ſtaates wird der Saale Zeitung noch zu der beab
ſichtigten Aufſtellung des Grafen Poſadowsky geſchrieben

Man würde glücklich ſein wenn die ausgezeichnete
Kraft des ehemaligen Staatsſekretärs des Jnnern
für den Reichstag gewonnen würde wenn man auch
weiß daß es der Reichsregierung nicht gerade ange
nehm iſt ſo hervorragende Sachverſtändige als Kri
tiker ihrer Vorlagen zu ſehen Man erinnert ſich
noch ſehr genau daß der Admiral von Knorr
der ein Reichstagsmandat vollkommen ſicher hatte
auf einen Wink von oben die ihm angebotene
Kandidatur nicht annnahm Man weiß daß Herr
von Tirpitz es nicht wünſchte dieſen gründlichſten
Kenner der Verhältniſſe im Reichstage zu ſehen Man
darf aber wohl annehmen daß Graf Poſadowsky
etwaige Winke nicht beachten ſondern ſeine Kraft
dem Vaterlande zu widmen bereit ſein wird

Bevorſtehende Begegnung zwiſchen Kaiſer und Zar
Ueber die bevorſtehende Zuſammenkunft des Zaren mit

Kaiſer Wilhelm erfährt der Petersburger Korreſpondent des
B Zur Feſtſetzung des Zeitpunktes der Zuſammenkunft

findet gegenwärtig ein Briefwechſel des Zaren mit dem
Kaiſer Wilhelm ſtatt der noch nicht völlig abgeſchloſſen iſt
aber den Beſuch bereits in ziemlich ſicherem Lichte er
ſcheinen läßt Der Zar beabſichtigte anfangs den Kaiſer
Franz Joſef in Wien zu beſuchen und ihm perſönlich ſeine
Glückwünſche zum Regierungsjubiläum zu überbringen Die
ſem Beſuch ſollte eine Zuſammenkunft des Zaren mit Kaiſer
Wilhelm vorhergehen Dieſer Beſuch des Zaren in Wien
der nur ſehr kurze Zeit auf dem Programm ſtand ſowie der
Beſuch italieniſcher und franzöſiſcher Gewäſſer iſt für dieſes
Jahr definitiv aufgegeben Die Zarenfamilie reiſt auf den
Jachten Standart und Polarſtern am 29 Auguſt zum
dritten Mal nach den finniſchen Schären Bald nach der
Abreiſe dürfte die Zuſammenkunft des Zaren mit dem
Deutſchen Kaiſer zur See wahrſcheinlich vor
Abo ſtattfinden Zeit und Ort ſind erſt annähernd feſt
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geſetzt doch läßt ſich heute mit ziemlicher Sicherheit ſagendaß die e e in den finniſchen nern wen
wird und daß das türkiſche Problem Gegenr eingeender Beſprechung zwiſchen beiden Monarchen

ilden wird

Zur Reform der Arbeitskammern
Der Geſetzentwurf zur Neuord nung der Ar

beitskammern wird da er erſt einer Umarbeitung im
Bundesrate unterzogen werden ſoll in dieſem Jahre
nicht mehr dem Reichstage vorgelegt werden
Außerdem liegt dieſem ſoviel wichtiges Material wie die
Strafprozeß die Arbeiterverſicherungsreform uſw vor daß ſelbſt wenn der Arbeitskammer
geſetzentwurf o in dieſem Jahre zur Beratung kommen
ſollte er unter keinen Umſtänden erledigt werden könnte

Zum Geheimerlaß des Bayeriſchen Metallinduſtriellen
Verbandes

Der Sozialdemokratiſche Verein des Reichstagswahl
kreiſes Augsburg Wertingen hatte bei den ſtädtiſchen Kol
legien den Antrag eingebracht es ſolle Beſchluß dahin gefaßt
werden daß bei Vergebung ſtädtiſcher Arbeiten
und Lieferungen nur ſolche Firmen zu berückſichtigen
ſeien die ihren Angeſtellten als Technikern Handlungs
gehilfen Arbeitern uſw beiderlei Geſchlechts das Koali
tions recht ohne jede Einſchränkung gewähren Zur Be
gründung dieſes Geſuches iſt auf das Vorgehen der Ge
meindekollegien in München und Nürnberg hinge
wieſen welche durch bekannte Vorgänge der letzten
Zeit bereits in oben angedeuteter Richtung Beſchluß gefaßt
hätten Nachdem die beiden größten Städte Bayerns zum
Schutze des Koalitionsrechts ſolcherlei Maßnahmen ge
troffen haben und damit die Reſpektierung dieſes Rechts von
allen Nutznießern aus dem Stadtſäckel kategoriſch fordern im
Falle der Bewerbung dürfe wohl der Erwartung Ausdruck
verliehen werden daß auch die drittgrößte Stadt Bayerns
dieſen Beiſpielen folge Der Magiſtrat der Stadt Augs
burg beſchloß jedoch in ſeiner letzten Plenarſitzung dem An
trage des genannten ſozialdemokratiſchen Vereins keine
Folge zu geben Als Grund hierfür wurde u a an
gegeben

Es könne nicht Aufgabe einer Stadtverwaltung ſein in
den mit der Wahrung und Geltendmachung des Koalitions
rechts regelmäßig und ſo auch im vorwürfigen Falle ver
bundenen wirtſchaftlichen Kampf zwiſchen Arbeitgebern und
Arbeitnehmern durch Erlaß einer auf ſozialpolitiſchem Ge
biet liegenden Vorſchrift einzugreifen und für einen Streit
teil Partei zu nehmen Es müſſe ferner dem Staat über
laſſen bleiben ſeinem Geſetze Beachtung zu verſchaffen und
eine Verletzung desſelben zu ahnden Selbſt wenn man aber
eine Stadtverwaltung zur Einmiſchung in einen wirtſchaft
lichen Kampf an ſich für berufen halten wollte wäre
wenigſtens im gegenwärtigen Augenblick zu einem ſolchen
Vorgehen kein genügender Anlaß gegeben Denn nach den
Mitteilungen der Preſſe ſei der erwähnte Erlaß zurückge
zogen worden und komme ſomit nicht zum Vollzug

Das letztere iſt eben nicht der Fall Der Erlaß iſt
nicht zurückgezogen

Die Ausſperrung der Werftarbeiter
Am Samstag findet in Stettin eine Arbeiterver

ſammlung ſtatt von der die Erledigung des Konfliktes er
hofft wird Am ſelben Tage wird der Geſamtvorſtand des
Verbandes der deutſchen Metallinduſtriellen zu dem
Konflikt entſcheidend Stellung nehmen

Sind die deutſchen Schutzgebiete Jn oder Ausland
4 Die Frage ob die deutſchen Schutzgebiete für uns

Deutſche als Jnland oder als Ausland zu erachten ſind iſt
von den Rechtslehrern viel erörtert worden Da die deu t
ſchen Schutzgebiete deutſches Machtgebiet
und der deutſchen Staatshoheit unterworfen ſind und die in ihm beſtehenden Gerichte deutſche
Gerichte ſind und vor ihnen deutſche Geſetze gelten ſind auf
dem Gebiete der freiwilligen Gerichtsbarkeit die Schutz
gebiete als Jnland anzuſehen wenn nach Sinn und Zweck
der anzuwendenden geſetzlichen Einzelvorſchriften der Gegen
ſatz zwiſchen inländiſchen und ausländiſchen Behörden ſowie
zwiſchen deutſchem und fremden Recht hinausläuft
Einige Beiſpiele Stirbt ein in Kamerun wohnhafter Aus
länder mit Hinterlaſſung eines in Berlin belegenen Grund
ſtücks ſo iſt das Amtsgericht Berlin zur Erteilung des Erb
rechts nicht zuſtändig ſondern das Gericht in Kamerun
Wenn das Berliner Gericht eine Vormundſchaft über eine
Perſon angeordnet hat der Mündel ſich aber in Kamerun
aufhält ſo genügt zur Abgabe der Vormundſchaft nach Ka
merun die bloße Einigung des Berliner und des Kameruner
Gerichts Zum Gebrauch von öffentlichen Urkunden die in
den Schutzgebieten aufgenommen und ausgeſtellt ſind in
Deutſchland bedarf es nicht einer Legaliſation durch einen
Konſul oder Geſandten ſie ſind im Zivilprozeſſe ohne
näheren Nachweis als echt anzuſehen Handelt es ſich da
gegen um geſetzliche Vorſchriften bei denen die Unterſchei
dung von Jnland und Ausland zurückgeht auf den Unter
ſchied der örtlichen Entfernung und der hirmit verbundenen
Schwierigkeiten des Verkehrs gelten die Schutzgebiete als
Ausland Dies gilt z B für das Nachlaßweſen und es
kann nach Dr Joſef s Meinung in der Zeitſchrift Das
Recht auch kein Zweifel ſein daß die Schutzgebiete als
Ausland gelten für Zuſtellungen in Angelegenheiten die
bei einer im deutſchen Reichsgebiet obwaltenden Behörde
anhängig ſind

Partei Rachrichten

Liberale Einigung
S Der Reichsverband der Vereine der nationallibe

ralen Jugend will zu der diesjährigen Vertreterverſamm
lung in Elberfeld 10 und 11 Oktober einen Antrag ein
bringen der die nationalliberale Parteileitung auffordert
die nötigen Verhandlungen mit den andern liberalen
Parteien einzuleiten um einen gemeinſamen
Ausſchuß zu ſchaffen in dem die einzelnen liberalen Gruppen
je nach ihrer Stärke vertreten ſein ſollen Dieſer Ausſchuß
ſoll dazu dienen al le den deutſchen Liberalismus inter
eſſierende Fragen gemeinſam zu beſprechen und wenn nur
irgend möglich ſo ein gemeinſames Vorgehen der libe
ralen Parteien von Fall zu Fall zu ſichern Der Antrag
des Reichsverbandsvorſtandes geht von der Anſicht aus daß

gerade die nationalliberale Partei am eheſten ge
eignet und verpflichtet iſt die Unterhandlungen mit den
andern liberalen Gruppen zur Herbeiführung des oben an
gedeuteten Ausſchuſſes in die Wege zu leiten

Der Porwärts nnd die
jüddentſche Sozialdemokratie

Jn einem Der Disziplinbruch vollendet überſchriebe
nen Artikel erklärt der Vorwärts daß die Zuſtim
mung der badiſchen Landtagsfraktion zum Budget die Ant
wort ſei auf die Anfrage der oberſten Parteivertretung und
Aufſichtsbehörde Der Parteivorſtand ſei zweifellos berech
tigt geweſen von dem badiſchen Landesausſchuß Auskunft
zu verlangen und ſchon die Verweigerung der Auskunft
gegenüber dem Parteivorſtand dem berufenen Aufſichts
organ bilde den unerhörteſten Bruch der Dis
eongde eine ſkandalöſe Auflehnung gegen das Organi
ationsſtatut dieſe Verfaſſung die ſich die Partei auf ihrem
Parteitage gegeben Dazu komme daß die badiſche Fraktion
unmittelbar darauf mit 9 von 11 Stimmen für das Budget
geſtimmt habe

Der Vorwärts Artikel ſchließt
Der Parteitag in Nürnberg wird dafür ſorgen daß die

Hoffnungen der Minierer zuſchanden werden Der Partei
tag tagt zwar in Nürnberg in Süddeutſchland Allein
wenn gewiſſe Elemente hoffen ſollten daß die geographiſche
Lage Nürnbergs auch auf die Vertretung der Partei und
damit auf die Beſchlußfaſſung des Parteitages einen Ein
fluß ausüben könnte ſo würden deſſen ſind wir ſicher
die Genoſſen aller Landesteile durch entſprechende Be
ſchickung des Parteitages dafür ſorgen daß der Parteitag
eine wirklich demokratiſche Vertretung der Geſamtpartei
darſtellt

Jn ſeiner zweiten Entgegnung auf dieſen Artikel geht
das Organ der badiſchen Sozialdemokratie der

Volksfreund von der Selbſtverteidigung zum Angriff
über Zunächſt hält der Abg Kolb perſönlich dem Vor
wärts vor daß dieſer mit dem Alarm Artikel wieder
einmal ſehr voreilig gehandelt habe Man ſei in
Berlin nervös geworden und die Scharfmacherei gewiſſer
ſich beſonders radikal dünkender Genoſſen habe wohl wieder
einmal eine Rolle geſpielt Die badiſchen Genoſſen laſſen
ſich nicht wie Schulbuben dirigieren und behandeln Einſt
weilen entſcheiden wir darüber welche Taktik unſeren poli
tiſchen Bedürfniſſen entſpricht noch ſelbſtändig Die
ſüddeutſchen ſozialdemokratiſchen Landesorganiſationen und
Landtagsfraktionen ſtehen nicht in einem Subordinations
verhältnis weder gegenüber dem Vorwärts noch gegenüber
der Berliner Zentralinſtanz Weiter wird mit einer
zwiſchen den Zeilen liegenden Jronie darauf verwieſen

Wenn der Vorwärts mit ſeinem Verlangen der Budget
ablehnung recht hätte ſo würden ſich alſo auch die beiden Ab ge
ordneten Geck und Lehmann die bei der geſtrigen
Schlußabſtimmung fehlten obwohl ſie im Hauſe waren gegen
das Prinzip ſchwer verſündigt haben Denn vorher hatte die
badiſche ſozialdemokratiſche Fraktion unter Mitwirkung und Zu
ſtimmung von Geck und Lehmann einſtimmig allen Einzeletats
zugeſtimmt auf denen ſich das Geſamtbudget aufbaut Alſo wäre
es lächerlich und ſinnlos geweſen zum Schluß bei der rein formellen
Geſamtabſtimmung zu verweigern was man materiell bereits im
Einzelnen genehmigt hatte Auch im Hinblick auf die kommenden
Landtagswahlen habe man wichtigeres zu tun als darüber zu
ſtreiten was für das Proletariat nützlicher ſei die bloße Demon
ſtration oder die praktiſch poſitive Politik

Zum Schluß wird aus der Taktik der ſüddeutſchen Sozial
demokratie eine Nutzanwendung auf die Vorwärts Taktik bei
den letzten preußiſchen Landtagswahlen gezogen die ja auch in
Preußen ſelbſt nicht ungeteilte Zuſtimmung gefunden habe Wir
ſind mit unſerer Taktik vorwärts gekommen
ohne daß wir mit allerhand Drohungen Wahl
rechtsſtreik uſw zu wirken verſuchten Solche Drohungen
hätten wir aus Gründen der Klugheit auch dann unterlaſſen wenn
wir die Abſicht gehabt hätten ſie zu verwirklichen Jn Preußen
iſt der Beweis für die Richtigkeit der vom Vor
wärts verfolgten Taktik erſt noch zu erbringen
Wir weiſen alſo den Proteſt des Vorwärts gegen unſere an
gebliche Auflehnung gegen die Parteidisziplin zurück wie wir
auch ſeine Belehrungen bis auf weiteres nicht zu akzeptieren ver
mögen

Allgemeine Mitteilungen
Bürgermeiſter Dr Schücking Huſum iſt in

die Redaktion der Städte Zeitung als Herausgeber eingetreten

Heer und Flotte
Landwirtſchaftl Unterricht im Heere

Jm kommenden Winter ſollen wie die Nat Ztg hört
auch im preußiſchen Heere Verſuche gemacht werden nach
dem bayeriſchen Vorbilde bei einzelnen Truppenteilen
land wirtſchaftlichen Unterricht einzuführen
Das preußiſche Kriegsminiſterium ſteht der Ein
führung von land wirtſchaftlichen Kurſen im Heere wohl
wollend gegenüber und es iſt wahrſcheinlich daß der
Kriegsminiſter bereits im kommenden Winter dem Reichs
tage beſtimmte Pläne in dieſer Richtung unterbreiten wird
Jedenfalls hat das Kriegsminiſterium ſchon einige Leit
ſätze aufgeſtellt Danach kann ein landwirtſchaftlicher
Unterricht bei der verkürzten Dienſtzeit nur ſo erfolgen daß
der Dienſt durch dieſen Unterricht nicht berührt wird der
Unterricht muß fakultativ ſein darf nur in den Frei
ſtunden nach dem Tagesdienſt ſtattfinden nicht mehr als
zwei Stunden in der Woche beanſpruchen und der Heeresver
waltung keine Koſten verurſachen Teilnehmen dürfen
nur Mannſchaften des zweiten reſps dritten Jahrganges
und Unteroffiziere

Berlin 14 Aug Die Herbſtmanöver der deut
ſchen Hochſeeflotte werden vom 27 Auguſt ab in der
Oſtſee abgehalten

Kaiſerliche Marine S M S Sperber iſt am
6 Auguſt in der Elefantenbucht und am 12 Auguſt in Loanda
eingetroffen und geht von hier am 14 Auguſt wieder in See
S M Flußkbt Vorwärts iſt am 11 Auguſt in Hankau Yangtſe
eingetroffen S M Kbt Tiger iſt am 12 Auguſt in Tſching
kiang Yangtſe eingetroffen S M Kbt Jltis iſt am 13 Auguſt
von Amoy nach Swatau in See gegangen S M S Hertha iſt
am 12 Auguſt in Queenstown Jrland eingetroffen S MS Grille iſt am 11 Auguſt in Memel und am 12 Auguſt in Swine

münde eingetroffen Die Minenſuchdiviſton iſt am 11 J
in Wilhelmshaven eingetroffen S M S Möwe iſt am 12 u guſt

S M S Zieten iſt am 12 ansin Cuxhaven eingetroffen
uguſt

in Wilhelmshaven eingetroffen
J

Ausland
Weitere Befeſtigung des japaniſchen Protektorats über

Korega

Aus London verlautet Wie dem Daily Telegraph
Tokio gemeldet wird werden die Geſetze über den Pate
Warenbezeichnungs und Gebrauchsmuſterſchutz binnen u
zem nach japaniſchem Vorbild auch in Korea ein mr

r t werden Es iſt dies das Ergebnis eines ÄAbkomm ne
zwiſchen den Vereinigten Staaten und Japan deſſen Einge
heiten im japaniſchen Amtsblatt veröffentlicht werden 13
dem ſich Korea damit einverſtanden erklärt hat Die Geſce
zeigen die weitere Befeſtigung des japaniſchen Protektore

über Korea ysAus Marokko
Pariſer Blätter melden Nach einem Telegr des GAmade aus Caſablanca lagerte Rodul rn

am Montag bei El Quelag Die Scheragna haben Om a
Schtan i der eine Hafidiſche Mahalla kommandierte ge
ſchlagen

Deutſcher Bäckertag

Nachdr verb S u H Hannover 11 Auguſt
Am heutigen Dienstag wurden die Verhandlungen fortgeſetzt

Nachdem nach längerer Erörterung der Anregung auf Gründun
von Genoſſenſchaften zugeſtimmt worden war referierte Rede
Stettin über den folgenden Punkt der Tagesordnung Ruhe

pauſen im Handelsgewerbe Er legte folgende Reſo
lution vor die einſtimmige Annahme fand

Der geſchäftsführende Vorſtand möge an maßgebender
Stelle dahin vorſtellig werden daß die gemäß S 139 e der
Gewerbeordnung den Verkäuferinnen im Bäckereigewerbe
zu gewährende ununterbrochene Ruhezeit von mindeſtens
10 Stunden eine ununterbrochene ſein darf

Fricke Magdeburg beantragte die Zulaſſung des Ver
kaufs von Backwaren vor 5 Ahr morgens Der Red
ner führte aus die Regierung wolle mit dem Verbot dieſes Ver
kaufs die Angeſtellten ſchützen Keineswegs aber könne ſie den
Meiſtern und deren Angehörigen verbieten ihrerſeits den Verkauf
vorzunehmen An den Schutz der Geſellen und Lehrlinge denke
man immer an den Schutz der Meiſter niemals Der Verbandstag
nahm ſchließlich einſtimmig folgende Reſolution an

Der Zentralverband wolle an maßgebender Stelle dahin
vorſtellig werden daß der Verkauf von Backwaren auch vor
5 Uhr morgens ſtattfinden darf Auf die Verkäuferinnen
oder ſonſtigen Angeſtellten im Bäckereibetriebe ſoll dieſe
Ausnahme keine Anwendung finden

Beim nächſten Punkt der Tagesordnung Stärkere Vertretung
der Bäckermeiſter im Vorſtande der Nahrungsmittel Jnduſtrie
Berufsgenoſſenſchaft gelangte eine Reſolution im Sinne der
Ausführungen des Referenten die eine ſtärkere Vertretung der
Bäckermeiſter im Vorſtande der Berufsgenoſſenſchaft fordert ein
ſtimmig zu Annahme

Es ſprach dann Reichstagsabgeordneter Rieſeberg Qued
linburg über den Geſetzentwurf betreffend die Arbeits
kammern worauf folgende Reſolution angenommen wurde

Der Zentralverband Deutſcher Bäckerinnungen Germania ſieht
in dem Geſetzentwurf betreffend die Arbeitskammern eine ſchwere
Gefahr für das Bäckergewerbe Der Zentralverband erklärt ſich
weder für Arbeitskammern noch für Arbeiter
kammern Hervorgehoben ſeien in dem Entwurfe die
Widerſprüche zwiſchen den 88 17 und 11 und 8 7 Abſ 3 Ein an
ſehnlicher Teil der Bäckermeiſter gehört nämlich der Nahrungs
mittel Jnduſtrie Berufsgenoſſenſchaft an die betreffenden Bäckerei
betriebe ſind aber keine Fabrik ſondern Handwerksbetriebe Es
wäre unrecht wenn die Bäckermeiſter die bereits beitragspflichtig
zu den Handwerkskammern ſind auch noch zu den Koſten für die
Arbeitskammern durch die Berufsgenoſſenſchaften herangezogen
werden Der Geſetzentwurf iſt außerdem geeignet die Streitig
keiten über die Zugehörigkeit zur Fabrik oder zum Handwerk noch
zu vermehren Die Bezeichnung Fabrik im Sinne der Berufungs
genoſſenſchaften iſt für das Bäckergewerbe nicht annehmbar

Weiterhin ſprach ſich der Deutſche Bäckertag für die Aufhebung
der Zentralſtelle für Arbeitsnachweis aus Sodann beſchäftigte
ſich der Verbandstag mit der Ruhezeit im Bäckergewerbe und der
Frage der erweiterten Sonntagsruhe Nach einem
Referat von Kampmann Köln ſtimmte der Verbandstag fol
gender Reſolution zu

Der Zentralverband Deutſcher Bäckerinnungen Ger
mania ſpricht ſich mit aller Entſchiedenheit gegen die
Gewährung einer allgemeinen obligato
riſchen 36ſtündigen Ruhezeit der Geſellen
in der Woche aus weil dadurch dem Bäckereibetriebe
unüberwindliche Schwierigkeiten bereitet werden und eine
Verteuerung der Backware unausbleiblich ſein
würde Der Zentralverband erklärt ſich ferner gegen
jede Verlängerung der Sonntagsruhe welche
die Herſtellung friſcher Backware für den Montag Morgen
unmöglich macht Das Fehlen friſcher Backware am Mon
tag morgen würde von dem Publikum höchſt unangenehm
empfunden werden und dem Bäckereigewerbe ſchwere Na t
teile zufügen Um aber dem Wunſche der Geſellen nach län
gerer Sonntagsruhe entgegenzukommen erklärt vp
der Verband bereit die geſetzlich feſtgelegte Ruhezeit u
Sonntagen von 14 eventuell auf 16 Stunden zu verlängern
jedoch bleiben die eventuellen Vereinbarung
dem Geſamtvorſtande vorbehalten Bezügli
des Beginns und der Beendigung der event toſtündig
Ruhezeit iſt auf die örtlichen Verhältniſſe Rückſicht
nehmen

Hierauf ſprach Biener Chemnitz über die enormen h
gungen des Bäckergewerbes durch Boykotts und Strei m
Er wies nach daß das VBäckereigewerbe durch Arbeitseinſtellung e
in den letzten Jahren wie kein anderes Gewerbe zu leiden ge n
habe und empfahl die Annahme einer entſprechenden Reſolutieh

Tiebel Chemnitz empfahl die Beſchränkung dGbe
Vergünſtigungen für die Getreidegausfuhr und ine
Wiedereinführung des Jdentitätsnachweiſes Hierzu gelangte e
längere Reſolution zur Annahme in welcher die Regierung auf

fordert wird 1 bei der Ausfuhr von Brotgetreide und Me 4
Identitätsnachweis wieder einzuführen 2 alle Ausnahmetarife p
Brotgetreide und Mehl aufzuheben Der Vorſtand wird erſuoh
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in Ausſicht genommenStuttgart

J g7 Öe

r Gaede Berlin empfahl dann die Annahme der
und Geſundheitspflege als obligatoriſchen Lehrgegen
den BäckerFach und Fortbildungsſchulen

nd hen ſprach für einen Deklarationszwang der Mehle
Wiesbaden für die Abhaltung des in drei Jahren zuſammen

Den nächſten Verbandstages wurden Frankfurt a Kiel

Berger

Provinzial Nachrichten
Maſſenerkankung durch verdorbenes Fleiſch

Magdeburg 13 Auguſt Jn den Vororten Groß
t e

ſchwer

Der erſte Schnee
Oberwieſenthal 13 Auguſt

vier Zentimeter

Ein
nwerd Querfurt 13 Auguſt Die katholiſche Kirche mit

Torgau 14 Auguſt

rsleben und Lemsdorf erkrankten infolge Ge
nem Fleiſch über 30 Perſonen einige da

Am Mittwoch iſt am
elberg der erſte Schnee gefallen Die Schneehöhe beträgt

Lehrerinnenſeminar
neues ſtaatliches Lehrerinnenſeminar wird hier errichtet

Pfarrhaus im romaniſchen Stile wird eine Zierde des Stadtteils
vor
hervor

n dem
Sitzplätze vorgeſehen

der Fron

dem Döcklitzer Tor werden wenn ſie auch nicht durch ihre Größe
ragen dürfte da ſie für eine kleine Gemeinde beſtimmt iſt

Schiff der Kirche iſt Raum für 350 Stehplätze und 156
Der Haupteingang zur Kirche iſt vorn an

t rechts die Front der Kirche weit von dem Trottoir der
Straße zurückgeſtellt Das Pfarrhaus enthält ein großes Vereins
gimmer Die Kirche ſoll 135 Meter Frontbreite und eine Tieſe
von 26 Meter erhalten

brecher
Selmſtedt 13 Auguſt Jugendliche Ein

Zwei ſchulpflichtige Knaben von 13 Jahren
haben ſich in den Ferien zu regelrechten Einbrüchen mehrere
Male ſogar in der Nacht zuſammengefunden Auf der
Kybitzſtraße war hauptſächlich das Feld ihrer Tätigkeit Sie
ſtahlen Fiſche Würſte Kakao uſw raubten eine Ladenkaſſe
aus und verſchwanden dann einige Tage in der Umgebung
wo ſie im Freien übernachteten Nachdem der eine der
Knaben jetzt wieder einen Einbruch verübt hatte iſt er zum
zweiten Male verſchwunden

Heiligenſtadt 13 Aug Blitzſchlagin die Kirche
Die Kirche in Oberrieden wurde vom Blitz gertroffen das
Innere der Kirche wurde völlig verwüſtet auch der Turm
erlitt ſchwere Beſchädigungen

x Eiſenberg 13 Auguſt
netenkollegium

Aus dem Stadtverord
Zur Nationalſpende für Zeppelin be

willigte das Stadtverordnetenkollegium 100 Mark ebenſo viel für
die bei dem Brande in Donaueſchingen Geſchädigten Zum Schluß
wurde durch Stadtverordneten Lehrer Schlenzig die Einführung
der Wertzuwachsſteuer für unſere Stadt in Anregung ge
bracht Die Stadtverordneten ſtimmten dieſem Antrage bei und
erſuchten den Stadtrat um Vorlegung eines Ortsſtatuts

Eiſenberg 14 Auguſt Ein Erfinder Miteinem Paar eigens konſtruierter Waſſerſchuhe unternahm
geſtern ein hier wohnender Bahnbeamter Laufverſuche auf
der Elſter in der Nähe von Croſſen Seine Erfindung er
wies ſich aber als ungeeignet Er ſtürzte ins Waſſer und kam
ganz durchnäßt in Eiſenberg an

Frankenhauſen 14 Auguſt Anleihe Der
Stadtrat beſchloß die Aufnahme einer Anleihe von 20 000

an zum Grunderwerb für die Errichtung von Arbeiter
häuſern

Gefell 14 Auguſt Unglück an der Mäh
maſchine Die Mühlenbeſitzersfrau Scholler aus Möd
lareuth wurde nach dem E A bei den Erntearbeiten
von einer Mähmaſchine ſo unglücklich erfaßt daß ihr beide
Füße abgehauen wurden

Roßlau a 14 Aug Beinahe lebendig be
gra ben wäre hier ein Eiſenbahnſchaffner Schon hatte wie
das L berichtet der Arzt den Totenſchein ausgeſtellt und
die polizeiliche Meldung war bereits ſchon abgegeben als der
Tote plötzlich wieder aufwachte
der Tod eingetreten

den
Land

Wahrendorf 14 Auguſt

Geſtern iſt jedoch

Von einem wütenHengſtangefallen Der Wärter Sims vom Kgl
geſtüt wurde als er einen Hengſt aus dem Laufgraben

herausführen wollte von dem Tier übel zugerichtet DerHengſt verſuchte zunächſt den Wärter in den Kopf zu beißen
als ihm dies nicht gelang faßte er Sims an dem vorund

H Elka
alle a Leipzigerstrasse 87

ſ

u

Schließlich ließ das wütende Tier den Wärter fallen und
bearbeitete ihn derart mit den Hufen daß er ſehr ſchwer
verletzt wurde

Bernburg 14 Auguſt Ein weiblicher Huf
ch mied Die Tochter des Schmiedemeiſters Sunntag in

Ballenſtedt Anhalt die ſeit acht Jahren die einzige Hilfe
ihres Vaters beim Beſchlagen von Pferden und Ochſen war
at die Geſellenprüfung bei der Hufſchmiedeinnung in Bern
urg mit dem Prädikat gut beſtanden

Güſten 14 Auguſt Schwarzer Stor ch Am
Sonnabend abend erlegte ein Referendar am Osmarsleber
Buſch einen ſchwarzen Storch der eine Flügelſpannweite von
2 Metern hatte

Eiſenach 14 Aug Prof Rud Denhardts Sprach
heilanſtalt wird nach dem kürzlich erfolgten Ableben ihres
Begründers weitergeleitet durch Dr med Theodor Hoepfner
einem früheren Schüler des Verſtorbenen

I Gera 13 Aug Kaufmannsgerichtswahlen
Bei den geſtern hier ſtattgefundenen Kaufmannsgerichtswahlen
die beanſtandet wurden weil der Wahlvorſtand nicht geſetzmäßig
war wurde von den Kaufleuten die Liſte der Handelskammer
glatt gewählt Von den Handlungsgehilfenverbänden errangen
die Beiſitzer des Leipziger Verbandes 6 Sitze die Deutſchnationalen
5 Sitze und die Sozialdemokraten 1 Sitz

S Gera Reuß 13 Aug Wettbewerb Es wurde
beſchloſſen im Wettbewerb für den Bau eines Krankenhauſes
Prämien von 3000 2000 und 1000 Mark auszuſetzen und die
anderen Entwürfe anzukaufen

f Plauen i 13 Aug Tödlich verbrüht Jn den
Waſchkeſſel geſtürzt iſt der 7jährige Sohn des Monteurs Flättli

Knabe erlitt entſetzliche Verbrühungen und iſt den Verletzungen
erlegen

n ä
Gerichtsverhandlungen

Schöffengericht

Halle 13 Auguſt
Ein Wüterich

Der 20jährige wegen Körperverletzung bereits vorbeſtrafte
Arbeiter Richard Dreßler von hier trat am 20 Juni in der
Fleiſcherſtraße einem radelnden Laufburſchen vor das Rad ſo daß
der Angehaltene zu Falle kam Als der Laufburſche ſich entrüſtet
über Dreßlers Frechheit beſchwerte und einen Schlüſſel drohend in
die Hand nahm ſchlug Dreßler mit Fäuſten auf ihn ein und warf
ihn zu Boden Beide kullerten ſich auf dem Fahrdamm herum
bis Dreßler den Laufburſchen an den Schultern emporhob und
gegen die Wand eines Hauſes ſchleuderte Ein älterer Herr äußerte
laut ſeinen Unwillen über die rohe Szene Dreßler rief Was
wollen Sie alter Graukopf Er lief dem Herrn nach und ver
ſetzte ihm einen Fauſtſchlag ins Genick daß ihm der Hut vom
Kopfe flog Mehrere Paſſanten nahmen darauf den rüden Burſchen
feſt und übergaben ihn einem Polizeibeamten Aber auch dieſem
verabreichte Dreßler einen Fauſtſchlag ins Geſicht daß ſein Helm
weit fort geſchleudert wurde Dann klammerte er ſich in heftigſter
Widerſetzlichkeit ſo feſt an den Beamten an daß dieſer ſich erſt
mit Hilfe mehrerer Paſſanten von dem wütenden Menſchen wieder
frei machen konnte Doch fügte ſich Dreßler nicht eher in ſeine
Siſtierung bis der Sergeant den Säbel zog und ihm mehrere
flache Hiebe verſetzte Vor Gericht gab Dreßler an er habe damals
in ſeiner Aufregung nicht gewußt was er getan habe Seiner
Vorſtrafe nach zu urteilen ſcheint er leider leicht in ſinnloſe Wut
zu geraten Für den Herbſt d J iſt er zum Militär ausgehoben
Das Gericht verurteilte ihn wegen Widerſetzlichkeit gegen die
Staatsgewalt und Körperverletzung in zwei Fällen zu drei
Wochen Gefängnis

Teure Bücklinge
Ein hieſiger Arbeiter hatte auf dem Junijahrmarkt auf dem

Roßplatz gemeinſam mit einem Kameraden eine ganze Menge
hinter die Binde gegoſſen Schließlich war die Barſchaft der
beiden bis auf einen winzigen Groſchen zuſammengeſchmolzen
Jn ſeiner Bierlaune kaprizierte ſich der Arbeiter darauf für dieſen
Groſchen partout zwei Bücklinge zu erhalten damit jeder von
ihnen einen eſſen könne Er ſprach zunächſt eine Händlerin an
wurde aber abgewieſen da ihr ein Groſchen für ganze zwei Bück
linge bei jetziger Jahreszeit viel zu wenig ſei Auch ſein Vor
ſchlag eventuell Bücklinge ohne Köppe nehmen zu wollen fand
keinen Beifall Der Arbeiter wandte ſich nun an einen Händler
wurde aber von dieſem ebenfalls abgewieſen und zwar ziemlich
derb Sofort wurde der Bückringsliebhaber noch gröber und
ſchimpfte dann lange Zeit vor dem Stande des Händlers ohne
deſſen Aufforderungen ſich zu entfernen Folge zu leiſten All
mählich ſammelte ſich um den Schimpfenden eine Menge Neu
gieriger an bis ein Polizeibeamter der Szene ein Ende machte
Die Folge des Auftritts war für den Arbeiter ein Strafmandat
über 6 Mark oder wie er vor Gericht behauptete über 6,76 Mark

altenen Arm und ſchleppte ihn eine Strecke mit ſich fort
W

lmlotts 47 32 22
betthozüge mit maſchechte 47 3

Kiſſen Muſter
T
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Vorteilhafte Baumwollentage
Bedeutende Preisermässigungen
Für diese Tage sind grosse Gelegenheitsposten allerbilligst ausgelegt

II geſtreift Mtr 60 Pf 46 Pf
Mtr 96 Pf 66 Pf
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Seine Berufung gegen die Polizeiſtrafe wurde da er den guten

Rat des Vorſitzenden ſie als ausſichtslos zurückzuziehen nicht be
folgte koſtenpflichtig verworfen Er ſcheint aber den Preis der
erſehnten zwei Jahrmarktsbücklinge noch höher treiben zu wollen
denn er erklärte er werde auch gegen das Schöffengerichts iBerufung einlegen ch geg s Schöffengerichtsurteil

Vrerhängnisvolles Jnkaſſo
Ein 42jähriger bisher noch unbeſtrafter Kaufmann von hier

war als Reiſender eines Mühlenbeſitzers der Verſuchung unter
legen Geldbeträge ohne ausdrücklichen Auftrag einzukaſſieren und
teilweiſe für ſich zu verbrauchen Er will in Not geweſen ſein
Mehrere der unterſchlagenen Beträge ſchickte er an den Prinzipal
in der Weiſe zurück daß dieſer glanbte die Sendungen kämen
von den Kunden ſelbſt Nach ſeiner Entlaſſung hat er noch Rück
zahlungen gemacht doch ſind noch etwa 300 Mark zu erſetzen Der
Amtsanwalt hielt mit Rückſicht auf die bisherige Unbeſcholtenheit
des Angeklagten eine Geldſtrafe von 70 Mark für ausreichend
Das Gericht erkannte aber auf zwei Wochen Gefängnis
da ein ſehr grober Vertrauensbruch vorliege

8 Nordhauſen 13 Auguſt Eine eigentümliche Ur
fach e lag hier einer Anklage wegen Diebſtahls gegen den Ar
beiter Walter zugrunde W wohnt in einem Hauſe des Bau und
Sparvereins in der Hardenbergſtraße im Parterre und hat für
Reinhaltung der Straße zu ſorgen Da nun ſeitens der Bewohner
immer eine Menge Kies ins Haus getragen wurde ſo daß mehrfach
Klagen über Anſauberkeit im Hausflur laut wurden wollte
wie die Nordh Allg Ztg berichtet dieſem Uebelſtande abhelfen
indem er von dem nebenan befindlichen Neubau einen Sack Zement
holte und nun die Fläche vor ſeiner Haustür mit einer Betonſchicht
verſah Er war der Meinung daß auch dieſer Vau dem Bau und
Sparverein gehöre Dieſe Sache war aber falſch denn der betr
Bau gehörte dem Maurermeiſter Schulze der als er den Diebſtahl
bemerkte durch die Polizei Unterſuchungen anſtellen ließ die durch
die friſche Zementſchicht vor der Tür auf den Angeklagten führten
wo auch der Sack mit dem Zementreſt gefunden wurde Als W
ſeinen Jrrtum erkannte iſt er ſofort zu dem Maurermeiſter Sch
gegangen und wollte den Zement bezahlen Das Arteil lautete
dem Antrage des Staatsanwalts entſprechend auf Frei
ſprechung

Sportnachrichten
Münſter Jn dem Großen Weſtfäliſchen Steherpreis ein

Dauerrennen in zwei Läufen über 40 und 60 Kilometer war dem
Berliner A Stellbrink Gelegenheit gegeben ſeine augenblick
lich gute Form zu beſtätigen Er gewann beide Läufe
ſicher Wie unſere Leſer wiſſen benutzt der in dieſer Saiſon ſo
erfolgreiche Berliner zu allen ſeinen Rennen das ſich durch ſeinen
leichten Lauf beſonders auszeichnende Brennaborrad

Die Bundes Meiſterſchaften des Deutſchen Radfahrer Bundes
im Bahnfahren werden am Sonntag den 23 Auguſt in Breslau
abgehalten Es finden folgende Rennen ſtatt Meiſterſchaftsfahren
über 1000 Meter Sieger 1907 K Neumer Dresden Meiſter
ſchaftsfahren über 25 000 Meter Sieger 1907 Br Goetze Berlin
Hauptfahren über 1000 Meter Zvweiſitzer Hauptfahren über 3000
Meter Vorgabefahren über 3000 Meter Hauptfahren über
20 000 Meter mit Straßenmotorführung Da außer den goldenen
Meiſterſchaftsmedaillen des Deutſchen Radfahrer Bundes über
1000 Meter und 25 000 Meter noch etwa 20 Preiſe ausgeſetzt ſind
ſo dürften intereſſante Wettkämpfe zu erwarten ſein Die Rennen
beginnen um 3 Uhr nachmittags

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
i V Wilhelm Georg für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Jede heiratskähige Tochter
ſollte darauf achten ſchöne weiße Zähne zu haben und allenfalls
vorhandene Flecken den ſogenannten Zahnſtein ſchleunigſt zu be
ſeitigen Mit der bewährten geſetzlich geſchützten Dentiſano
Zahnpaſta hat man ein bequemes Mittel den Zahnſtein ſicher
und unſchädlich zu löſen und zu entfernen und ſeine Neubildung
zu verhindern und zugleich auch den manchmal auftretenden übeln
Geruch aus dem Munde zu beſeitigen Dentiſano Zahnpaſta in
Tuben à 1 Probet 65 zu haben in Apoth Drog u Parfüm

Dentiſanowerk Caſſel Niederlagen in Halle
Ernst Fischer Moritzzwinger 1 Germania Drogerie P Evers
Gr Ulrichſtraße 51 Hirsch Drogerfe 0 Ballin jun Obere Leipziger
ſtraße 63 Wiih Hoefer Geiſtſtraße 59/60 Hohenzollern Drogerie
Max Holländer Alter Markt 4 NMerkur Drogerie H Pfuhl Ludwig
Wuchererſtraße 75 Neumarkt Drogerie Hugo Schulze Bernburger
ſtraße 32 Steintor Drogerie Br Berthold Gr Steinſtraße 48 Herm
8titz Nachf Gr Steinſtraße 33 Universal Drogerie C Krütgen
Königſtraße 24 M Waltsgott Nachf Gr Ulrichſtraße 30 0 Ballin
sen Leipzigerſtraße 91 Max Jaculi Schmeerſtraße 1 A Kunze

mann Leipzigerſtr 25
Engros Otto Buchmann
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42 Jahrgang Die täglich zweimal erscheinende reichhaltige politische Tageszeitung mit ausgedehntem Börsen und Handelsteil wird in den wohlsituierten Kreise
t

on Industrie und Landwirtschaft viel gelesen

Inserate aller Art haben anerkannt guten Erfolg
verlangen Sie Probenummern und Kostenvorberechnung von der Anzeigen Geschäftsstelle Halle a Gr Ulrichstr 63 I Telephon 5090 501 i6

e 2W Hamberger Neueſte Nachrichten Saalscuniogg arauerei
Einer größeren Feſtlichkeit halber bleibt dasDer Brennpunkt S gegründet 1860 Lokal am Sonnabend den 15 Ah von 3 ühr

Amtsblatt für das k Amtsgericht 98 taBurgebrach ſowie des Regiſteramts vom m Wimtergartem S
des wirtſchaftlich hochbedeutſamen oberſchleſiſchen Jn k Amtsgerichte Bamberg für die k Amts e Heute Freitag den 14 Auguſt er abends 8 Uhr I

duſtriebezirks mit ſeinen 1 Millionen J gerichte Baunach Ebern und Seßlach S Grosses Extra Konzert
Einwohnern iſt die Stadt Kattowitz Die geſamte Off ausgef von der Henſchel ſchen Kapelle unter Leitung des De

Geſchäftswelt dieſer äußerſt regſamen zielles Publikationsorgan h Muſitdir Görlach Eintritt frei
Stadt benutzt zu ihren Ankündigungen ſtets das I des Grund und Hausbeſitzer Vereins 28 Zerbſter W n e ThOberſchleſiſche Tageblatt A G J Z Bambers E Pferdemarkt Lotterie a a a Latsſ
in Kattowitz das mit ſeiner hohen Leſerzahl im Mittelpunk I des GaſtwirtsVereins f Bamberg u Ums gkehung am e Tanne net

des Aerztlichen Bezirks Vereins Bamberg gerbſter Viehmarkt V a Vorführung des r
und vieler ſonſtiger Vereine und Genoſſenſchaften 21 Auguſt 1908 a Se e

a S Mk ſind zu habenp 9 S S Lo e in den durch Plakate Btablisse mentdes geſchäftlichen Intereſſes e Die Bamberger Neueſte Nachrichten kenntichen derkauſsſelen v Winter art

4 r a di 4 7ſind ein Familienblatt erſten Ranges 13605 ſ Zeidler derbſt 9 en
e 5 h in Rabatt Spar Marken Magdeburgerſtraße 66

S Im Restaurant u Cafeſteht Auswärtige Inſerenten die im oberſchleſiſchen Inserate haben größten Srfolg S J J n t a 8 Vorzüglicher e

e r d n Wugn ws S e S Schleifen aus Jeay nn eſſeres tun als ſich der Vermittelung des I ZBesugspreis vierteljährlich 1 Mk 50 Pfg Fahnen u Puppen Reichhalt AbendkarteOberſcherſchleſiſchen Tageblattes zu S 8 in diesjährigen neuen Gut gepflegte Biere u Weine
bedienen das ſeit 15 Jahren erſcheint und als modernes en e setroffen ampfiehlt bälligſt S Von 7 Uhr ab

gut redigiertes populäres Blatt in jeder nen
größeren Stadt des oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirks Leſer J r ung zS ehe ob in Ken a Ammer 24 Sehmeerstr 24 apr Valogtanghat Das Provinzblatt Oberſchleſiens n Vereiusz von 20 100 Perſono ch in der Woche freiPresskohlenstein aus Metlebener Kohle SCNaUBeannen,

iſt das V erſchleſiſche Tageblatt in e tange W eelten als jede andere Kohle helle Gasfuof zzkeriner o

e Albin Hentze al erät Säniler Senzert
unter Direktion

eine starke und intensive Hitze entwickelt Sonnabend u Sonntagin ganzem Zustand in den Ofen gelegt das Feuer lange anbält Großes HähnchenAnskegeln
abends in den Aschekasten des noch Feuer enthaltenden Ofens

gelegt am andern Morgen Glut zum Feueranmachen gibt Gleichzeitig empfehle Rebhuhn
mit Rot u Weinkraut 14178eine weisse Asche als Zeichen der Güte gibt und

Sonnkag den 16 Auguf

L

n S

O

denselben Preis wie vor 25 Jahren nämlich 1000 Stück 16 Mark
frei Keller Halle a S und Vororte hat

Aufträge werden angenommen bei Herrn Th Sterz Leipziger
strasse 83 II Eingang Kurze Gasse bei Herrn Franz Kopseh

Preis Mk 42 bis Mk 46von Kaufmännischen Vnternehmungen Paul Heydenreich Falie Nietleben Wilh Heckort
Büohern und Bilanzen Prompte Ge

9 30 S eI Mänlweg 29 Ecke der Ludwig Wuchererstrasse sowie in der Starker Wellenſ lag mit 20 LtrJ V 181 0 t Sehreibstube der Presssteinfabrik zu Nietleben 14161 Waſſer
a Fernruf Amt Halle 843

D7

3

Echt bayriſche 4841
T Wir bri iermit zur öffentli Kenntnis daß der BeſchlJ Delkredere reuhand A G S e r n n n Tee i i von Loden Pelerinen

den Mitgliedern der zum Parochialverbande der StadtephorieF rankfurt a M Halle a S gehörenden Kirchengemeinden für das Rechnungsjahr e wer tnd
1908 159 Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer unter Freilaſſung H Sohnee Aenf Gr Steinſtr 84
d enteen Sthe Jahreeentommen von o bis o Die a er S Internationale Veſehun

sohäftsbesorgung Strengste Diskretion Bekanntmachung er

Montag den 17 d habe wieder eine ſehr große Auswahl
belgiſcher Arbritspferdr

Wilhelm StockV
rS

e Sangerhauſen 14184 WWe

Willibald Rlexis
Paterländiſche Romane 8 Händr

O

D

Kirchenſteuer zu erheben iſt von der Königl Regierung genehmigt

worden iſt Zum 1 MaleDer Vorſtand des Parochialverbandes 4 D f hder Stadtephorie Halle a S auertahrerHuskall

Schuppen warte
2 zder Stadtephorie Halle a D J zu ſpät ſondern Jeden Sonnabend

Die Rechnung der Kaſſe des Verbandes mit den Belägen für benütze rechtzei Schlachtefest
das Jahr 1907 ſowie der Haushaltungsplan für 1908 liegen von tig ODr Kuhn s Brenuneſ r Somme

rer her e Steinweg 54 von 10 12 Uhr vorm Wo et hilftur Einſicht der Gemeindeglieder aus ofort E on Franzur Gihakte a S 13 Auguſt 1966 14172 Kunn Kronenparf Nürn Bad 0ey nhauser
Villa Luise Weſtſtr W iitam Markt 0 Ballin sen l Zimmer in jeder Preislage m

Parf Leipzigerſtr 91 od Generalvertrieb a i gyyſch 6 Du Frau K Spohre 7 un hFür den Rgbzk Merſeburg iſt die Lizenz einer epochemachen Nacht Drog LeipLigerſtk e Gebrauchte 98

Halle a den 13 Auguſt 1908 14154

hi 12 MotorfahrerParochialverband
man nicht bis es

heute ab auf 14 Tage in dem Geſchäftszimmer des Verbandsren ſel Spiritus 1 10 u 20 Domplas

Der Vorſtand Wächtler berg Hier Löwen Apoth
und ohne Penſion empfiehlt

den Neuheit in der Auto und Fahrradbrauche zu vergeben

hat a in e ähn hen e tund bietet ſelbiges ein hochrentables Unternehmen für energiſchen h g fDie Soſen des Herm von Bredow Preis Mann Nötiges Kapital 6000 Mk Fachtenniniſſe nicht er Vheumatis an
broſchiert 1 in Leinenband 25 in elegantem forderlich Offerten an Max Deicke Zigarren Handlung Leip d Gicht CLeidend 5Geſchenkband 2 zigerſtraße 86 woſelbſt auch mündliche Auskunft 14160 r tet ten Neumarktſtraßeteile ich aus Dankbarkeit umſ JDer Werwolf Preis broſchiert 25 in Leinenband150 in eleg Geſchenkband 25 m e g n r Voſſes Kaff Hallenr nach jahrelangem qualvollend per Aen en Bern Dre e Hoek Van Holland Harwich hen ar Volks Kafteer Hangen
in Leinenband 75 in eleg Geſchenkband 250 EDm J a m c Frin Marie Grünauer r am Leipziger Turme/Der falſche Woldeman Preis broſchiert 75 in Route nach S München Pilgersheimerſt 2/II u Alte Promenade Reitbahn
Leinenband 00 in eleg Geſchenkband 00 Halle z I a r m n 4 T den III Moritzzwin Fallez Zugi d direkt Wagen nach Hoek v Holland London Liverpool Str IV S rafenſtr 2 Le 4n e i in Leinenband 00 Stat an 8,00 V Der Turbinendampter Kopenhagen sowie der c T V re Er Ator Walhallgh
rn eleg Selchentva t p pro Doppelschraubendampter Dresclen sind mit drahtloser Telegraphie Alle fünf ſind geöffuet vonRuhe iſt die erſte Bürgerpflicht reis broſch versehen 599 n Sadv 25 in Leinenband 50 in eleg Geſchenkband 50 K icl i zw Harwich u London u Harwich früh 6 Uhr an

t a 7 orri orzuge mit u Vork Table hote 7 znud Es wird verabreichtCabanis Preis broſchiert 25 in Leinenband 50 Frühstück u Diner beſte holländiſche haben preis Kaffin eleg Geſchenkband 50 Resfaurations wagen Grosse Verkehrsverbess u Besechleu e r 37
PDovothee Preis broſchiert 150 in Leinenband 75 niquag v Harwich nach d Norden v Enſar4 ohne London z berühr e Folen Milch zu 5 Pfg

in eleg Geſchenkband 50 grozz Bequemſichieſt u Kostenersp Weitere Ausk sowie Gratisabg ſchweig leiſchbrühe
d Brosch Touren in England ete d A E Tedder Gener Vertr d e elterwaſſere Zu beziehen durch alle Buchhandlungen in denen Das l n Surein t e e n b n L h 10 Pfgin as verpool Street Hotel ist mit dem Auskunftsbahnhote in London in IV auch Suppe zuh r gegeben wp z h ä clirckt verbunden Näheres durch H C Amendt Hotel Manager Stellenvermittlung Murten u re wel g2

2ausdrücklich die HendelAusgabe 7 ar Miiter ung Sücaggtseniana ehe ren s Haltn 2irka offene rot ſindHalle Saale Park Hotel Gremsmühlen Stellen monatlich gemeldäet über n e e Bei Herrn
0tto Hondel Verlag 7 665 000 Stellen bis letzt besetat Kalfm Lud g Varth Leipzi Jmit allem Komfort der Neuzeit entsprechend eingerichtet Zentral Vergins Beitrag balbjährl c A ſtraße 80 Nähe des Leip Zurheizung direkt am Dieksee gelegen alter geschützter Garten 2 Min Kaufmänn Verein Herrn Kaufm Hille Geiſiſtr 5

reren J v Bahnhof Hausdiener a d Bahn Prosp durch Besitzer Marx und Herrn Möbius RitterſtrFrahmn od d Haasenstein e Vogler A G 6658 Fr ankfurt A zu haben

tach ihrem Austritt aus Bavern also Thüringische Staaten Anhalt und Provinz Sachsen bilden in der Hauptsache den Verbreitungsbezirk der Saale Zeitun 0
präſ
K u

Er
Au
in
len

gier
Unte

nen
Aus
von
Befr
Vera
das
deru
verb

Tur
Schu

besü
daue
lichſt

wird
Maß
ſerer
perli
tätig
Rich

nens
faſſe
reiche

deren
mit
Teiln

Jahr
7000

mit
vorzu

dem
gelaſſ

Juge
ſtatth
ſchieht
ſchuß

ſchen

wiede
es ſich

lichen

betref
3

falt z
Lehre
der be
währe
beſchei

tümli
einer

7

Kreiſe

vorlie
auch
ſich b
hilfen

E

bange
auf z1

ronne
ſchon
Unive
das z
und d
komm

wird
abgeſſ

dem
durch
meide

wie e

wo ſ
werde
Dozer
dern


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1908


